
 

 
Generalversammlung 2015 

 

Datum, Zeit: 4. März 2015, 20:00 Uhr. 

Ort: Jugendstube Markuskirche, 8052 Zürich-Seebach 

Teilnehmer/-innen: Vorname, Name: 
Debora Bacher 
Sven Voss 
Stefan Frei 
David Stückelberger 
Stefanie Andrea 
Michelle Häberli 
Jasmin Voss 
Oliver Hänsli 
Thomas Holzgang 
James Karrer 
Daniel Ramp 
Daniel Würmli 
Lynn Bolliger 
Patrick Gan 
Werner Suter 
Hansruedi Huber 
Peter Gallizzi 
Marcel Roshard 
Alex Lüssi 
Sämi Baumgartner 
Hermann Gallizzi 
Hansruedi Huber 

Ceviname: 
Blubber 
Lucky 
Energy 
Calimero von Sombrero 
Schiwaja 
Jerry 
Pepsi 
Schnittlauch 
Ahorn 
Wolf 
Spick 
Huck 
Minouche 
Tiger Ente 
 
 
 
 
 
 
 

Vorsitz: David Stückelberger v/o Calimero, Präsident 
James Karrer v/o Wolf, Vize-Präsident, AL M-JS 
Peter Relly, Vertreter MA 
Debora Bacher v/o Blubber, AL Fröschli 
Michelle Häberli v/o Jerry, AL F-JS 

Protokoll: James Karrer v/o Wolf, Vizepräsident 

Traktanden: 1. Einleitung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der Generalversammlung 2014 
4. Jahresberichte 2014 der Abteilungen 
5. Kassen- und Revisorenberichte 
6. Wahlen Vorstand 
7. Wahlen Revisoren 
8. Anträge 
9. Diverses 
10. Abschluss 
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1 Einleitung (David Stückelberger) 

Der Präsident David Stückelberger v/o Calimero eröffnet um 20:00 Uhr die Generalversammlung 
2015 des Cevi Zürich 11. 
Da sich die Jungscharen und die Männerabteilung nicht so gut kennen, gibt es eine 
Vorstellungsrunde. 
Er gibt den Ablauf (Traktanden) der GV bekannt. 
David hat nachgeschaut, welche Anlässe wir im vergangenen Jahr alles hatten. Es kommt schon 
sehr viel zusammen. Durchschnittlich ist jeden 2. Samstag etwas Spezielles. Es läuft also immer 
etwas. Etwas weniger erfreulich sieht es beim Cevi Regensdorf aus, die Abteilung hat sich 
soeben aufgelöst. Aus dieser Sicht ist es schön, dass wir in unserer Abteilung immer noch 
genug Teilnehmer sind, um weiter zu bestehen. 

2 Wahl der Stimmenzähler (David Stückelberger) 

Zur Wahl stellen sich Schnittlauch & Ahorn. 
> Sie werden einstimmig als Stimmenzähler gewählt. Beschluss  
Anwesend sind 22 Stimmberechtigte. 

3 Protokoll der Generalversammlung 2014 (David Stückelberger) 

Das Protokoll der Generalversammlung 2014 liegt leider nicht auf, es wurde aber auf unserer 
Homepage (www.zh11.ch) publiziert. 
Wolf merkt an, dass Werner Suter in der Anwesendenliste vergessen ging. Wein Name wird im 
Protokoll ergänzt. 
 
> Das Protokoll der Generalversammlung 2014 wird mit der genannten Änderung einstimmig 
angenommen. Beschluss 

4 Jahresberichte 2014 aus den Abteilungen (Vorstand & Abteilungsleitungen) 

Die Jahresberichte 2014 sind in einer Broschüre aufgelegt. Sie werden nicht vorgelesen, sondern 
vorgetragen. 
Michelle Häberli v/o Jerry, James Karrer v/o Wolf und Debora Bacher v/o Blubber berichten aus 
der Jungschar über einige Abteilungsanlässe und darüber, wie es in den Stufen aussieht. 

Peter Relly (abwesend) hat den Jahresbericht der Männerabteilung verfasst, Hansruedi Huber 
erzählt anhand von Bildern aus der Tätigkeit in der Männerabteilung. 
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Über die Jahresberichte wird in globo abgestimmt. 
> Die Jahresberichte 2014 werden einstimmig angenommen. Beschluss 

5 Kassen- und Revisorenberichte (Vorstand, Kassier, Revisoren) 

5.1 Mädchen- & Buben-Jungscharen, Fröschli (Patrick Gan) 

Patrick Gan verliest die Rechnung der Mädchen- & Buben-Jungscharen und der Fröschli anhand 
des „Kuchens“.  
 
Ausgaben 
> Material: tiefer 
> Lager & Kurse: tiefer, da weniger an Stufen für die Lager vergütet 
> Gruppengeld: 1/7 des Kuchens (fixer Betrag pro TN + Anteil an Erfolg bei Finanzaktion) 
> Programm: Es wurden neue Krawatten gekauft 
> Arbeitsmittel: Die Couverts mit dem Abteilungs-Druck gingen zur Neige, es mussten neue 
bestellt werden. 
> Anlässe: grösster Teil des Kuchens (z.B. Waldweihnacht, Leiterunternehmungen) 
> Werbung: Ballone, Standaktionen, Flyer, Homepage etc. 
> Versicherungen + Beiträge: u.a. Beiträge an Region 
> Mieten 
> Diverses 
 
 
Ertrag 
Weniger Posten als bei den Ausgaben, dafür einzelne um so wichtiger. 
> Kirchgemeinden: unterstützen uns finanziell deutlich weniger als früher (z.B. Seebach etwa 
1/10 von früher) -> Kompensation nötig (mehr Einnahmen und/oder weniger Ausgaben) 
Affoltern bezahlt uns 50 Fr. pro Kind aus Affoltern. Leider sind wir in Affoltern nicht so stark. 
Seebach macht als Ausgleich regelmässig eine Kollekte am Gottesdienst zu unseren Gunsten. 
> Sportamt: Beitrag für Vereine mit Sport für Kinder 
> Spenden: Meistens Kleinspenden z.B. von Finanzaktion oder Mitgliederbeitrag (Aufrundungen) 
> Vermietung: Fallbalken, Gulaschkanone etc. 
> Finanzaktion: Sponsoren-Unihockey-Turnier 
> Andere Events: v.a. Schoggifrüchtestand 
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Im 2015 gilt es, folgende Punkte anzuschauen: 
> Beiträge von Kirchgemeinden abklären (z.B. erhalten wir von Oerlikon keine Beiträge, obwohl 
dort einige Cevianer aktiv in der Gemeinde mithelfen) 
> Finanzaktion pushen (mit etwas mehr Aufwand liesse sich deutlich mehr herausholen) 
> Über Beiträge sprechen (Beiträge Passivmitglieder, Anfragen von Ehemaligen etc.) 
 

5.2 Männerabteilung (Werner Suter) 

Zeigt kurz und bündig die Übersicht. 

5.3 Verein (Patrick Gan) 

Der Ertrag setzt sich zusammen aus Mitgliederbeiträgen von Passivmitgliedern sowie Zinsen. 
Es resultiert ein Überschuss von CHF 105.50. 

5.4 Revisorenberichte (David Stückelberger) 

David Stückelberger verliest im Namen der Revisoren die Revisorenbericht der Jungscharen & 
Fröschli, der Männerabteilung sowie des Vereins. 
 
Über die Revisorenberichte und Kassen wird in globo abgestimmt. 
> Die Revisorenberichte und Kassen werden einstimmig angenommen und somit wird dem 
Vorstand die Decharge erteilt. Beschluss 

6 Wahlen Vorstand (David Stückelberger) 

Rücktritte: 
Michelle Häberli v/o Jerry (AL F-JS) 
Peter Relly (Vertreter Männer) 
Marcel Weiss v/o Jaguar (Vertreter Supporter) (die Idee mit dem Supporter-Team ist nicht ins 
Laufen gekommen. Marcel hat aus nachwuchstechnischen Gründen keine Zeit und Energie 
mehr, hier etwas aufzubauen.) 
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Die Wahlen (Neu- & Wiederwahl) sind für jeweils 2 Jahre. 
 
Wiederwahl: 
Debora Bacher v/o Blubber (AL Fröschli) 
 
Neuwahl: 
Jasmin Voss v/o Jerry (AL F-JS) 
Hansruedi Huber (Vertreter Männer) 
(Supporter vakant, nicht dringend) 
 
Jerry: 
Pepsi ist schon von klein auf in der Cevi und hat schon viel erlebt. In ihrer Stufe (Amos) läuft es 
gut. Ich sehe sie als geeignet für die Aufgabe der Abteilungsleiterin für die Frauen. 
 
Calimero: 
Es wird einen fliessenden Übergang geben. Jerry wird Pepsi dieses Jahr in ihre neue Aufgabe 
einarbeiten. 
 

Über die Wahl der sich zur Verfügung stellenden Personen wird In globo abgestimmt. 
Die drei werden einstimmig gewählt. Beschluss 

7 Wahlen Revisoren (David Stückelberger) 

Marcel Weiss v/o Jaguar stellt sich nochmals zur Verfügung für weitere 2 Jahre. 
> Jaguar wird einstimmig als Revisor wiedergewählt. Beschluss 

8 Anträge (David Stückelberger) 

Es sind zwei Anträge betreffend Mitgliederbeitrag eingegangen. 
 
Der Mitgliederbeitrag ist seit 15 Jahren gleich geblieben. Im Hinblick auf die aktuelle schwierige 
finanzielle Situation soll er erhöht werden. 
Bisher: 100 Fr. (1. Kind), 75 Fr. (2. & weiteres Kind) 
Antrag 1: 125 Fr. (1. Kind), 100 Fr. (2. & weiteres Kind) 
Antrag 2: 140 Fr. (1. Kind), 100 Fr. (2. Kind), 70 Fr. (3. & weiteres Kind) 
Fröschli jeweils gleichbleibend bei 40 Fr. 
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Argumente zu Antrag 1: 
Der Betrag soll nicht auf einen Schlag zu stark angehoben werden, da es sonst schlecht 
aufgenommen werden könnte. Ausserdem sollen auch andere Einnahmequellen (insbesondere 
Finanzaktion) verbessert werden. 
 
Argumente zu Antrag 2: 
Antrag 1 ist keine effektive Erhöhung, sonder lediglich eine Anpassung an das steigende 
Preisniveau (Teuerung). Ausserdem ist unser Jahresbeitrag nichts gegenüber anderen 
Sportvereinen, wo pro Jahr mehrere 100 Franken oder gar noch mehr fällig werden. Deshalb 
müssen wir keine Angst haben, einen zu hohen Preis zu verlangen. Die meisten Familien 
könnten deutlich mehr zahlen. Für kinderreiche Familien ist Antrag 2 sogar günstiger als Antrag 
1. Und bei finanziellen Engpässen von Familien können immer Ausnahmen gemacht werden. 
 
Es wird zuerst einzeln über die beiden Anträge abgestimmt. Werden beide angenommen, kommt 
es zur Stichwahl. 
 
Abstimmung (einzeln): 

Antrag 1: 17 Ja 
Antrag 2: 16 Ja 

 
Da beide das absolute Mehr von 12 erreicht haben, kommt es zur Stichwahl: 
 
Stichwahl (gegeneinander): 

Antrag 1: 11 Ja 
Antrag 2: 10 Ja 
(1 Enthaltung) 

 
Antrag 1 wird somit gewinnt die Stichwahl hauchdünn und wird somit umgesetzt. 
  Beschluss 

9  Diverses (Vorstand, AL’s, Alle) 

9.1 Verabschiedung & Dank (David Stückelberger)  

Calimero verabschiedet die Personen, die zurückgetreten sind: 
> Marcel Weiss (Supporter), leider nicht anwesend. 
> Michelle Häberli (AL F-JS) 
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> Peter Relly: Am 1. Tag seiner Skiferien hat er das Bein gebrochen, weshalb er nicht hier sein 
kann. Calimero übergibt das Dankescouvert an Hansruedi Huber. 
> Werner Suter: Er hat 15 Jahre lang die Kasse bei der Männerabteilung geführt. Neu wird Kurt 
Schlatter die Kasse der Männerabteilung führen. 

9.2 Cevitag 2015 (Jasmin Voss) 

Der Cevitag 2015 am 14. März ist wieder ein schweizweiter Werbetag. Gleichzeitig findet auch 
der Werbetag von Pfadi und Jula statt, was etwas unglücklich ist. Das heisst, dass wir einfach 
besser sein müssen beim Werben :-) 
Wir gehen derzeit von Tür zu Tür, um Werbung zu machen. 

9.3 Datenbank (Michelle Häberli) 

Jerry macht die Mitgliederverwaltung. Es wäre gut, wenn man den Teil der Männerabteilung 
einmal durchgehen und aktualisieren könnte. 

10 Abschluss (Vorstand, AL’s) 

Zum Abschluss zeigt Calimero ein paar Fotos, einen Ausschnitt aus dem SOLA-Film (Artus-Sage) 
sowie einen Ausschnitt aus dem Film der Waldweihnacht. Die jeweils verantwortlichen Personen 
sagen gleich etwas dazu. 
 
Im Namen des Vorstandes dankt David Stückelberger allen für das Engagement im vergangenen 
Jahr. 
 
 
Die Generalversammlung 2015 wird um 21:15 Uhr geschlossen. 
 
 

Nächstes Jahr 19:30 Uhr (statt 20:00 Uhr)! 
 
 
Für das Protokoll 
 
 
James Karrer 


